
Zur Pilzflora der städtischen Gärten in Augsburg

von J. Stangl, Augsburg

Der Stadtgarten und der Wittelsbacher Park liegen im Südwesten des Stadtgebietes von Augsburg, 
eingebettet in das Wohngebiet, am Ostabhang zur Wertach zwischen Gögginger-, Imhof-, Stadion- 
und Rosenaustraße.

Der Vorgänger des Stadtgartens war das „Tennsche-Gartengut“ mit nur sehr spärlichem Baum
bestand. Im Jahre 1885 wurde das „Tennsche-Gartengut“ in den Stadtgarten umgewandelt, einge
zäunt und mit kräftig entwickelten Bäumen bepflanzt. Dadurch entstand eine gepflegte Garten
anlage, die vielseitigsten Zwecken diente. In den Jahren 1895—1897 entstand die Rosenauanlage, 
die 1906 den Namen „Wittelsbacher Park“ erhielt. Bei dieser Anlage wurden zum Bepflanzen eben
falls kräftig entwickelte Bäume verwendet. Im Jahre 1954 wurde der Stadtgartenzaun entfernt und 
die Wege zum Wittelsbacherpark ausgebaut; dadurch entstand ein ca. 1 km langes und ca. 500 m 
breites Parkgelände mit gepflegten Wegen und englischem Rasen.

Die Parkanlage liegt 493,5 m über Normal-Null, am Fuße des Ostabhanges im Wertachtal beträgt 
die Höhe über N .N . 478,5 m.

Die Geologische Karte von Augsburg und Umgebung (von Ingo Schäfer) zeigt als Untergrund 
Lehm, auf Terrassen meist Lößlehm (aus äolischen Ablagerungen entstanden) über ein Meter 
mächtig; die ca. 20 bis 50 cm starke Humusschicht dürfte zum Teil aufgeschüttet sein.

Nadelhölzer:
Picea abies (L.) Karst,; Picea glauca (Moench.) Voss.; Picea pungens Eng.; Larix decidua Milk; 

Pinus silvestris L .; Pinus nigra A m .; Pinus cembra L .; Taxus baccata L.
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Laubhölzer:
Salix spec.; Populus trémula L .; Populus nigra L .; Populus alba L .; Populus canadensis M oe.; Populus 

nigra var. italica Dur.; Ainus glutinosa Gaertner; Betula pendula Roth; Betula pubescens Ehrh.; Carpinus 
betulus L .; Corylus avellana L .; Corylus colurna L .; Quercus robur L .; Quercus cerris L .; Quercus coccínea 
Muenchh.; Quercus spec.; Fagus silvática L.; Farns silvática var. pendula Loud.; Fagus silvática var. 
atropurpúrea Kirchn.; Ulmus carpinifolia Gled.; Ulmus glabra Huds.; Berberis vulgaris L .; Berberis spec.; 
Ribes spec.; Malus pumila M ill.; Sorbas aucuparia L .; Crataegus oxyacantha L .; Crataegus coccínea L .; 
Rosa spec.; Prunus spinosa L .; Gleditsia triacanthos L .; Laburnum anagyroides Med.; Robinia pseudoacacia 
L .; Colutea arborescens L.; Acer pseudoplatanus L.; Acer platanoides L.; Acer campestre L.; Acer sacchari- 
num L . ; Acer negundo L.; Rhamnus frángula L . ; Aesculus hippocastanum L.; Aesculus carnea Hayne; 
Tilia cordata Miller; Tiliaplatyphyllos Scop.; Tilia tomentosa Moench.; Tilia euchlora Koch; Tilia spec.; 
Hippophae rhamnoides L .; Cornus sanguínea L.; Cornus mas L .; Cornus stolonifera Michaux; Fraxinus 
excelsior; Syringa vulgaris L .; Syringa spec. ; Ligustrum vulgare L .; Lonicera xylosteum L .; Lonicera nigra L .; 
Sambucus nigra L .; Viburnum opulus L.; Viburnum lantana L .; Philadelphia spec.; Ailanthus altissima 
(Mill.) Swingle; Buddleia davidii Franch; Kenia japónica (L.) D. C.; Chaenomeles lagenaria (Loisel.) 
Koidz.; Cotoneaster spec, „in Sorten“ ; Deutzia spec.; Elaeagnus angustifolia L.; Forsythia spec.; 
Liriodendron tulipifera L .; Platanus acerifolia (Ait.) Willd.; Spiraea spec.; Symphoricarpos spec.; Weigela 
spec.; Cotinus coggyria Scop.

Der Baumbestand ist altersmäßig wie folgt aufgeteilt:
25% 70 bis 90jährig, 50% 40 bis 60jährig, 25% 10 bis 40jährig.
Die Nadelbäume mit ca. 10% des Baumbestandes treten kaum in Erscheinung. Eine prozentuale 

Unterteilung der Laubbäume sieht ungefähr folgendermaßen aus:
Eichen 15%, Buchen 15%, Linden 15%, Kastanien 15%, Birken 15%, den Rest von 25% bilden 

die anderen Arten (siehe Liste).
Die Bepflanzung erfolgte meist in Artengruppen nach landschaftsgärtnerischen Gesichtspunkten. 

Sie wird laufend erneuert und unterhalten.

1. Zur Bodenuntersuchung:
Die Bodenproben wurden am 26. November 1961 aus ca. 20 cm Tiefe entnommen. Der pH-Wert 

liegt im Mittel bei 7,2 nahe dem Neutralwert (— ph 7,00); eine schwache basische Tendenz ist fest
zustellen, mit Ausnahme der Probebeobachtungsfläche II. Das Parkgelände hat durchwegs guten 
Kulturboden, dessen pH-Wert weit über dem der sauren Böden (pH 4,5) unserer Nadelwälder liegt, 
worauf auch das Auftreten einiger kalkholder Arten z. B. Inocybe Jurana, Inocybe Patouillardi u. 
Amanita strobiliformis zurückzuführen ist. Betrachtet man demgegenüber Arten wie Paxillus involutus, 
Laccaria laccata> Laccaria amethystina, Amanita vaginata oder Clitopilus prunulus, die gerne auf sauren 
Böden in den Nadelwäldern der Umgebung reichlich erscheinen, ist man geneigt, eine gewisse Un
einheitlichkeit des pH-Wertes im Parkgelände anzunehmen. Nicht ganz abwegig dürfte die Annahme 
sein, daß sich Säurezeiger unter den Pilzen auch auf neutralen oder leicht basischen Böden einfinden, 
auf alle Fälle viel eher als kalkzeigende Pilze auf sauren Böden.

2. Zur Liste „Vergleiche der Pilzarten der einzelnen Beobachtungsflächen und ihr Vorkommen 
m übrigen Parkgelände“.

Alle angeführten Pilzarten der Beobachtungsflächen können bei Laubbäumen Vorkommen, sind 
jedoch mit wenigen Ausnahmen nicht streng an eine bestimmte Laubholzart gebunden, was auch 
für den Großteil aller im Park aufgefundenen Pilze gilt.

E ic h e n b e g le ite r  
Lactarias quietus 
Trametes quer ciña

B ir k e n b e g le ite r  
Lactarius pubescens 
Russula pulchella 
Leccinum scabrum 
Piptoporus betulinus

E ich e  b e v o r z u g e n  im  Park : 
Inocybe dulcamara 
Helvella sulcata 
Hydrocybe hinnulea
Phlegmacium purpurascens var. largusoides 
B irk e b e v o r z u g e n  im  Park: 
Tubaria pallidospora 
Mycena flavoalba 
Boletus luridus
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B u ch en b eg le iter  F ich te  b e v o r z u g e n  im  Park:
Oudemansiella radicata Inocybe appendiculata
Lactarius blennius Stropharia aeruginosa

In Parkflächen finden wir meiner Ansicht nach ganz eigene Pilzgesellschaften mit eigenen Gesetzen, 
besonders hinsichtlich der Baumbegleitung; denn geschlossene Lindenbestände oder Roßkastanien
wälder sind meines Wissens nach, mindestens in Süddeutschland, sehr selten, wenn überhaupt vor
handen, gerade aber bei diesen beiden Baumarten findet man in einem Parkgelände Pilze, die auch in 
Buchen- oder Eichenwäldern Vorkommen.

3. S ta n d o r tb eo b a ch tu n g en  bei h o lz b e w o h n e n d e n  Pilzen
An einem Buchenstock wurden beobachtet: Panellus stipticus (bevorzugt sonst Eichenholz) 

Xylaria polymorpha und X.hypoxylon, ein anderesmal wieder ebenfalls an einem Buchenstock: Cre- 
pidotus mollis, Coriolus versicolor, Xylaria polymorpha und X . hypoxylon. An einer kranken Hainbuche 
Hohenbuehelia atrocoerulea und Poria versipora. Polyporellus sulfureus wurde an Weide und Robinie ge
funden, Armillariella mellea wurde mehrmals an Roßkastanienstöcken beobachtet, Trametes quercina 
an einer lebenden Scharlacheiche.

4. Zur V erb re itu n g sk a r te  einzelner P ilzarten
Amanita strobiliformis wächst meist in kleinen Gruppen von vier bis fünf Stück und oft gleichzeitig 

an mehreren angegebenen Stellen. Von Interesse dürfte sein, daß alle anderen in der Umgebung von 
Augsburg bekannten Fundorte im Lech- oder Wertachtal liegen. Vielleicht ist die Nähe des Wertach- 
flusses für das Erscheinen von A . strobiliformis im Parkgelände maßgebend.

Tricboloma scalpturatum tritt in Massen auf, zuweilen kann man sogar Hexenringe beobachten. T. 
scalpturatum dürfte die häufigste Art im Parkgelände sein.

Inocybe Patouillardi kommt vom Ende Mai bis Mitte Juli in Massen vor, auch stellenweise im 
übrigen Stadtgebiet; aus den Fichtenwäldern der Augsburger Umgebung ist mir kein Standort 
bekannt.

Coprinus atramentarius erscheint periodenweise vom Frühjahr bis Herbst meist sehr reichlich und 
ist in Gärten, Anlagen und Parks meist anzutreffen.

M. =  Kleine Kryptogamenflora 2 b 1955 v. Dr. M. Moser,
R. =  Die Blätterpilze (1915) v. A. R ic k e n ,
K. =  Die Phytophathogenen Großpilze (1961) v. Dr. H. K r eisel ,
B. =  Die Blätterpilze des Nordwestlichen Sachsens (1952) v. R. Bu c h .
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Z. 1. Camaropbyttus virgineus (Wulf. ex. Fr.) Karst. Am 20.11. 1960 in Beobachtungsfläche III insgesamt ca. 20 Frucht
körper. Auffallend waren, die Hutdurchmesser ca. 4—7 cm, die Stieldurchmesser 0,8—1,5 cm und die weinrötlichen 
Flecken besonders in den Lamellen. Bei M. (S. 41 Nr. 110) werden Größe und Rotfleckung als Unterschiede zu Cama- 
ropbyllus niveus (Scop. ex Fr.) Karst beschrieben. Die bei R. (S. 18 Nr. 56) angegebenen Sporenmaße 1—12/6—7 ft treffen 
zu, dagegen habe ich von einer würfelig-rissigen Huthaut nichts bemerkt.

Z. 2. Hygrocybe nigrescens (Quel.) Kühn. Von 5 Fruchtkörpern, gefunden am 10. 8. 1961, zeigte nicht einer die Spitz
kegelform von H . conica, die Lamellen hatten einen eigenartigen gelblich-oliven Anflug. Zweisporige Basidien konnten 
gefunden werden.

Z. 3. Lyophyllum imundum (Bk.) Kühn, Am 15. 11. 1961 erhielt ich von Herrn Dr. W. N euhoff, zu einer zugesandten 
Probe folgende Antwort: „Außer L. crassifolium blauen auch L . infumatum u. L . imundum; die letzte Art kommt für Ihren 
Fund in Frage, sie erscheint öfters in Parkanlagen usw.“ Ich möchte nicht versäumen, H. Dr. W. N euhoff an dieser 
Stelle zu danken. Seit 1958 wird L. imundum immer wieder, zuweilen sogar reichlich im Park gefunden. Bestimmt man 
nach M. kommt man geführt durch Mehlgeruch, durch blauendes und dann schwärzendes Fleisch zu L. crassifolium, 
aber unsere Funde passen nicht zu dem in R. (S. 97 Nr. 3) gezeigten Bild. Vergleiche Bresinsky u . Zeitlmayr p. 18. 
Cliiocybe dealbata (Sow. ex Fr.) Gill. Am 17. 9. 1961 an zwei Stellen je 6—8 Fruchtkörper im Rasen, Sporen 5 X 3 ft. 
Vgl. H aas-Gossner (Nr. 14).

Z. 4. Pleurotus dryitms (Pers. ex Fr.) Gill. 4. 10.1959 an Fagus, 27. 8. 1960 an Fagus und Tiiia s. Beobachtungsfläche II, 
Abb. K. Nr. 55.

Z. 5. Mycena flavescms Vel. Am 5. 11. 1961 wurden ca. 20—30 Fruchtkörper auf engstem Raum gefunden, die alle 
bei genauer Untersuchung schwach gelbliche Lamellenschneiden hatten. Zystiden mit schwachgelbem Inhalt wurden 
beobachtet. Standort im kurzen Gras bei Quercus coccinea.

Z. 6. Mycena flavoalba (Fr.) Quel. Die am 6. 6.1961 in Beobachtungsfläche III gefundenen Pilze entsprachen der bei M. 
gegebenen Beschreibung und dem in R. (S. 110 Nr. 8) gezeigten Bild.

Z. 7. Rbodopbyilus cfr. rus/icoides (Gill.) Lge. Der bei M. angegebene Standort, Erscheinungszeit (24. 4. und 1. 5.1961) 
sowie Farbe und Hutnabelung treffen zu. Die Lamellen waren grau bis graurötlich im Alter dz braun angewachsen bis 
herablaufend, der Stiel dem Hut gleichfarben, eine weiße Stielbasis nicht vorhanden. Der bei R. (S. 73 Nr. 11) gezeigte 
Pilz stellt nicht unseren Fund dar.

Z. 8. Pluteus murinus Bres. det. Dr. A. B resinsky  (nach K ü h n er  und R omagnesi). Bei R omagnesi 3 Nr. 189 B sind 
mehrere Exemplare von P. murinus abgebildet, deren Hutfarbe grau ist, unsere Exemplare hatten alle grauschwarze 
Hutfarbe, Form und faserigauflösende Hutbekleidung passen sehr gut zu unseren Funden, ferner waren unsere Stücke 
immer etwas dünnstieliger.

Z. 9. Lepiola parvannulata (Lasch.) Gill. Die gefundenen Exemplare (auch von der Kaiserstraße ca. 40 Stück in einer 
Woche) passen gut zu der Beschreibung bei M., vgl. auch B. S. 45 Nr. 29.

Z. 10 Fhbeloma pumilum Lge. det. Dr. A. B resinsky . Auffällig kleine Hebeioma-Att, bei der zuweilen am Stiel von der 
Cortina (in der Jugend reichlich vorhanden) ein Meiner wolliger Ring zurückbleibt. Mitte April 1960 ca. 30 Frucht
körper und Mitte Oktober ca. 50 Fruchtkörper beobachtet bei Jungpflanzung von Fagus und bei Betula.

Ceff/Mut cfr. Nttnsemt

Swartz «X F/r

Abb. 5
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Z. 11. Itwcybe Jurana (Pat.) Sac. 1960 und 1961 wurde von Mitte Juni bis Ende August eine reichliche Anzahl von 
Fruchtkörpern an mehreren Stellen beobachtet. Das Auftreten dieses Kalkzeiger im Parkgelände veranlaßte mich zur 
Entnahme von Bodenproben. Außer an den Fundstellen vom Wittelsbacher Park bisher nur im Siebentischpark ge
funden.

Z. 12. Inocybe dulcamara (P. u. S. ex Fr.) Quel. Der in allen Teilen ockerbräunliche Hut und Stiel ist leicht faserig 
filzig geschuppt, der Hut reißt nur selten so ein wie bei anderen Inocyben. Nach der Örtlichkeit (s. Beobachtungs
fläche IV) könnte man von einer Bevorzugung von Eichen sprechen (auch an anderen Stellen in der Umgebung von 
Augsburg bei Eichen beobachtet). Die im Park von Mai bis August beobachteten Fruchtkörper zeigten zu keiner 
Zeit Ähnlichkeit mit Inocybe terrigena (Fr.) Kühn.

Z. 13. Inocybe appendiculata Kühn. Der auffällig stark gefranste Hutrand und der fein geschuppte gefranste ockerliche 
Hut sind neben den ballonartig aufgeblasenen Zystiden mit Kristallschopf das beste Erkennungsmerkmal. Am Standort 
wächst Picea abies u. Betula pendula. (Zwei weitere Fundstellen in der Umgebung von Augsburg liegen im Fichtenwald
gebiet, beide an Wegrändern).

Z. 14. Pholiota lucifera (Lasch,) Quel. An einem auf dem Boden liegenden Fichtenbrettchen konnten vier Frucht
körper verschiedenen Alters gefunden werden, besonders ausgeprägt war der oberseitig geriefte und unterseits wollig
faserige Ring.

Z. 15. Pholiolinapygmaeoaffinis (Fr.) Sing. Hut: Ockerlich, trocken nach weißlichcreme ausblassend; feucht i  etwas 
gerieft. Lamellen angeheftet ockerlich dann zimtfatben. Stiel weiß, im Oberteil fein gerieft, i  fein betropft, ±  etwas 
bereift. Neben dem büscheligen Massenauftreten (im Nov. 1961) fiel besonders ein eigenartiger Camembertkäsegeruch 
auf.

Z. 16. Psathyrella fasciculata Bert. Die gefundenen Fruchtkörper stimmen mit der in M. (S. 240 Nr. 1711) gegebenen 
Beschreibung gut überein. Standort im mageren Gras am Wegrand bei Eiche und Rotbuche in Büscheln mit 10 bis 
20 Stück.

Z. 17. Psathyrella papyracea (Bolt. ex Fr.) In einem Astloch von Acer spec. sind im stark vermoderten Holz seit 1958 
im Nov. u. Dez. regelmäßig mehrere büschelig wachsende Fruchtkörper zu finden. Die gefundenen Exemplare stimmen 
mit der in M. gegebenen Beschreibung überein. Der feingeriefte Hut, die Sporengröße und die Kristallschopfzystiden 
fallen ins Auge.

Z. 18. Coprimts cfr. nycthemerus Vail. Die gefundenen Exemplare entsprechen der bei R. s. 60 Nr. 194 gegebenen Be
schreibung. Bild R. (S. 11 Nr. 5)?

Z. 19. Coprimts Hansenii Lge. Bis auf die fehlenden Huthauthaare mit der Beschreibung bei M. S. 248 Nr. 1787 wohl 
identisch.

Z. 20. Polyporus melampus Swartz ex Fr. H ut: Rundlich i  gespalten und schneckenförmig eingezogen, stark trichterig 
vertieft, ocker- bis zimtbräunlich ^  dunkler geflammt, Rand wellig, scharf. Poren weißgelblich, weit herablaufend bis 
zum schwarzen Fuß, feinlöcherig, zum Stiele hin etwas faserig ausgezogen. Porenschicht 1—2 mm dick vom weißlich 
korkigen Hutfleisch nicht ablösbar. Stiel kurz, braunschwärzlich bis schwärzlich, mehrere Exemplare am Grund ver
wachsen (einer gemeinsamen Basis entspringend). Neben einzelnen Exemplaren wurden auch mehrhütige Stücke ge
funden. Standort im Gras bei Acer spec. meist nur 1—2 Stücke.

Für die Bestimmung sei Herrn Dr. H. K reisel vielmals gedankt.
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X PH 14
© Y erocomaa rubelfus 
©  Lacearía toccata 
®  3nocybe PatouWardt 
©  " * lu rana
©  * ' maculate/
©  Coprinus comatos 
©  R u ssu la  pectinatoides  
®  Helvetia crispa  
©  * ' sulcata
©  Acetábulo vulgaris  
©  Scleroderm a aurant/um

©

( z )  Quereos co rn 's  (T )  T/Haspec.
Qrente de r BeobaeM ungsfache

f  Rosa spec. (jS)R/6es spec. (c^Sp ira e a  spec. (3 ) H e rr ia  ja p o n ica
Cornua spec. ( j ) A c e r  spec. 0  Philodetphua spec. (m )Sam bucos n ig ra  

Q) S e r in g a  spec- <g)Weigeiq spec.

\  ®vicholoma 
\ sca lp tu ra tu m

\
S)®s

X PHG/6
©  Boletus lurldus Q l)
®  ArmitlavieUa vnetlea 
©  Lyophyltum Im u n d u m  
©  Ftommutina vetvtlpes 
®  Pleurotos dryinus 
©  Snotybe Patouittardl 
©  '  * Jurano
®  “ '  puslo
©  '  '  fastigiota

/—v j ®  tgrocybe praecox  
\ J - )  j ©  Ruehneromyces mutobitls 

I ©  Psathyrelta velutina  
Caprinos contatos

' those mino tus 
®  Aleona vesiculosa 
©  Helvetia elástico 

( j )  Betula péndula (T) Tilla spec. 
( 0  Aesculus hippocostonutn 

<§> Pibes spec, (e) Cornos spec. <S) Berberis spec.
©  Splraeaspcc. (h) Viburnum spec. (T) Sorbos a  ocupar la

]@Symphortcarpos spec. ©  Cotinus coggyr/a Q)tiguat rom spec. 
i @Sambucus nigra Q) Syringa spec, (§ Pbiladetphus. spec. 

(J) fbrsylhiaspec. (ßAcerspee.
— — -  -  O r e n te  d e r  Beobachtung*f t a c h e

. iOtn ■ Abb. 6
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X PHf,6 
XX PHIS'
©  Laccm um  sco b ru m  
©  Boletus tu r id u s  
®  P a xil tus involutes  
©  Comorophyllus virgineus 
©  lyophyllvm  imundum 
©  Trichotoma scatpturotum  
0  F la m  m uH  na velutlpes 
©  M aros m lus o re a d e s  
®  f ly c e n a  f la v o a lb a  
©  ClitopHus pru n u tus  
®  Am anita voginala 
©  * * Strobiliformis
©  A g á rico s  a rven s/s  
©  Tobaría pallidospora 
®  Tu baria fu rfu ra cea  
©  Tnocybe PatouiUardi 
©  * " fä st ig  iota
©  Conocybe teñ era  
®  Coprinus m icáceos 
©  » * d issem inatus
©  R u ssu la  foe te n s  
®  " " p u tch e lla

t lycoperdon py  rifarme 
Helvetia crispa 
© Cariólas versicolor 

© Piptoporus betulinus

(S) Betula pendula (n)Carpinus betul us 

(AJAcer spec (?) Populus canadensis

( e)  Taxus baccata (G) Ainus glutinosa

(f) Fraxinus spec.

©Spiraea spec, (f) Acer spec.(̂ ) Albes spec 

©  hgustrum spec. @ Sambucus nigra 

(©Corytus avetlana (u) Forsythia spec. 

-------- Grenze der Beobachtungsfläche
Abb. 7
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X PHJ,6 
xxPH 7,Z t 

©  Paxhlas ¡n volutas 
©  Bygrocybe cónica 
© Loccario laceóla  
©  M elano/eaca gram m opodia 
©  Oudem ansie Ha radicata  
© H o ra s tn/us rotula  
© M ycena acicala 
®  " ‘ qalericulata
®  A m onita  stroblliform is 
© L e  p io la  c ris  tata 
© H ebelom a sinapizans 
© Jno cyb e Patouillardi 
®  ' '  J a ra n a
© ' ' B o n g a rd i
®  ' ' pas/o
© ' • d u lca m a ra
®  ’ ‘ fa s tig ic ia
®  P u ss a la  a  etica  
©  Melonogaster variegatas 
©  Sderodertna aarantiam 
©  Morchella escalento 
©  A cetábulo vatgaris 
©  A le a ría  vesiculosa

G ren z  e d e r Beobachiungsffoche 

Fagas sylvalico ( ^ )  Oaertas eerns (iip)Safir spec.( 3 s)T ilia  spec.
F )  Trax/nus spec. (B) Taws boecato

P ib es spec. (£) S p ira e a  spec, (e) C o rn us spec. (£) A ce r spec. \A) Viburnum spec.
Q )Ugustram  spec. (n) Phifadefphas spec. (o)Crofaegas spec. 

(^ )P ru h a s spinoso (¿)lO n ice ra sp ec. (S)Syr/nga spec, (a'yFcrJyfh/o spec.
(h) Symph oricarpOS Sp>ec.

Abb. 8
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Fundliste

(1959 und 1960 Jahresangabe der Funde; 1961 Monatsangabe der Funde). Im Beobachtungszeitraum wurde 
das Parkgelände jede Woche abgesucht (wobei nur wenige Wochenbegehungen ausfielen).

Zeichenerklärung:
| ein bis fünf Fruchtkörper an einer Fundstelle 
+  sechs bis zehn Fruchtkörper an einer Fundstelle 
X elf und mehr Fruchtkörper an einer Fundstelle
wenn | +  oder X im Kreis stehen, bedeutet dies mehr als eine Fundstelle 

det. B =  Dr. A, B resinsky

Die Nomenklatur richtet sich nach M oser 1955, in einigen Fällen nach K ü h n er  u . R omagnesi, sowie nach, 
B. H e n n ig  in M ic h a el-H e n n ig , Handbuch für Pilzfreunde, Band 1 u. 2 (1958 u. 1960)

Name

Suillus granulatus (L. ex Fr.) Snell. . 
Leccimm scabrum (Bull, ex Fr.) S.F.G
Boletus luridus Fr................................
Xerocomus rubellus (Krbh.) . . . .  
Paxillus involutus (Bätsch.) Fr. . . . 
Camaropbyllus virgimits

(Wulf, ex Fr.) K a rs t ...................
Hygrocybe nigrescent (Quel.) Kühn. . 
Hygrocybe conlca (Scop. ex Fr.) Karst. 
Lyophyltum hnwtdum Kühn.

det. Dr. N e u h o p f ............................
Lyophyllum conglobatum (Vitt.) . . . 
Cliiocybe dealbala (Sow. ex Fr.) Gill, 
Laccaria amethystina (Bolt, ex Fr.)

Berk. u. Br....................................
Laccaria laccata (Scop. ex Fr.)

Berk. u. Br....................................
Armillarieiia meltea (Vahl.) Karst. . 
Tricholoma scalpturatum (Fr.) Quel. . 
Melanoleuca cfr. excissa (Fr.) Sing. . 
Melanoleuca grammopodia (Bull.) Pat.. 
Pleurotus dryimis (Pers. ex Fr.) Quel. 
Panelius stipticus (Bull, ex Fr.) Karst. 
Hohenbuehelia airocoeruha (Fr.) Sing.

det. B.............................................
Schizopbyllum commune Fr..................
Oudemansieila radicata Bouts. . . . 
Flammulina velntipes (Curt, ex Fr.)

Sing................................................
Marasmius oreades (Bolt, ex Fr.) Fr. 
Marasmius rotula (Scop. ex Fr.) Fr..
Mycena flavescens Vel..........................
Mycena gaiericuiata (Scop. ex Fr.)

Quel................................................
Mycena polygramma (Bull, ex Fr.) Quel
Mycena alcalina (Fr.) Quel.................
Mycenaflavoalba (Fr.) Quel................
Mycena acicula (Schff. ex Fr.) Quel. .
Mycenagypsea (F r .) ...........................
Ciitopilus prunulus (Scop. ex Fr.) Quel. 
Rhodophyilus cfr. rusticoides (Gill.) Lge.

195 9 19 6 0
1961

Jan. Febr. März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.
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Name 1959 1960
1961

Jan. Febr, März April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Nov. Dez.

Platens cervinus (Schff. ex Sect.) Fr. . . _ _
Platens marinas Bres. det B ............... — -— — — — — 1 —
Amanita vaginata (Bull, ex Fr.) Quel. .
Amanita strobiliformis (Vitt.) Quel. . . © © — — — —. — — © © 1 1 — —.
Lepiota acntesqnamosa (Weinm.) Gill. . •— — —• — — — — — — — —
Lepiota crlstata (A. u. S. ex Fr.) Quel. . © © — —. — — © © — © ® —
Lepiota parvannalata (Lasch) Gill. . . — — — — — '— — + — — — —
Drosella fracida (Fr.) Sing.................... — —
Agarleus bisporus (Lge.) Sing................ “ — — — — — + + © — — —
Agaricus bltorquis (Quel.) Sacc............. — — ■— — — — — — — —
Agaricus arvensis Schff. ex Fr................ — — — — — — — + — — — —
Crepidotus mollis (Bull, ex Fr.) Quel. . — — — •— — — — 1 — -— —
Tubaria pallidospora Lge........................ — — — + © © ® © — — —
Tubaria furfuracea (Pers. ex Fr.) Gill. . © — + — — ■— — — — —
Plebeloma pamilam Lge. det. B . . . . © © ® —
Hebeloma sinapizans ( F r . ) ................... © — — — — — — — © — — —
Hebeloma crustuliniforme (Bull, ex Fr.)

_L
Hebeloma edurum Metr.......................... + © © — —
Inocybe Patouillardi Bres........................ C — — — — ® ® © — — — —
Inocybe padica Kühn. det. B ............... — — — — — — — — — —
Inocybe Juratia (Pat.) Sacc...................... © — — — —- — © © © — — — —
Inocybe Bongardi (Wein.) Quel............... — — — — — | — — — — —
Inocybe pasio Karst, det. B ................... | © 1 — 1 — —
Inocybe geophylla (sow. ex Fr.) Quel. . . + + — — •— — — © — — —
Inocybe dulcamara (A. S ex Fr.) Quel. . — — — — 1 I 1 — — — —
Inocybe fastigiata Quel............................ ® ® — — —. •— ® ® ® © © — — —
Inocybe macalata Boud........................... — — — — — — — ® — — — —
Inocybe Friesil Heim.............................. — — — — 1 — •— | — — ■—
Inocybe leptocystls Kühn. det. B . . . . — —* — — — — — — — —
Inocybe appendlculata Kühn.................... — — — — — — — 1 — — —
Inocybe cfr. confusa Karst....................... — — ” ■— 1 © — — — —
Inocybe cfr. acuta Boud.......................... 1 — — —
Hydrocybe hinnulea Fr. det. B . . . . — — — •— —. — — — — —
Phlegmacium parpurascens Fr. var.

largusoides (R. H r y . ) ....................... — — — ■— — — 1 — —
Conocybe tenera (Schff. ex Fr.) Kühn.

typica Kühn................... ... © © — — — — © © © — © © —
Pholiotina pygmaeoaffinis (Fr.) Sing. . . X —
Pboliotina blattaria (Fr.) Fay................. — — — — — — — © ■ — — —
Agrocybe erebia (Fr.) Kühn................... + + —
Agrocybe praecox (Pers. ex Fr.) Fay.. . + + —, — — “ — — — — — —
Pholiota sqaarrosa (Pers. ex Fr.) Quel. . X c — — — — — — — — X ® ©
Pholiota lacifera (Lasch.) Quel. . . .
Kuehneromyces matabilis (Schff. ex Fr.) .

Sing. u. Smith................................... ® ® ■— — — — ® ® — ® — X X —
Naematolomafasciculare (Huds. ex Fr.)

Karst.................................................. ® ® — — — ® — ® ® ® ® © 1 —
Stropharla aeruginosa (Curt, ex Fr.)

Quel...................................................
Panaeolus fimicola (Fr.) Gill................... — — — — ■— “ — — —
Psathyrella Candolleana ( F r .) ............... ® — — — — — — ® — — — —
Psathyrella fasciculata Bert..................... — — — — — X — — —
Psathyrella spadiceo grisea (Schff. ex Fr.) + — — — + — — '— — — —
Psathyrella pygmaea (Quel.) Sing.

leg. et. det. B .................................. — — — — — — — X — — — —
Psathyrella cfr. papyracea (Bolt, ex Fr.) X X — X X
Psathyrella velutina (Pers. ex Fr.) Sing.. ® ® — — —. — ® ® — ® + © + —
Coprinus comatus (Müller in FI. Dan.

ex Fr.) Gray...................................... ® ® — — •— — — | © — — ® —
Coprinus atramentarius (Bull, ex Fr.) Fr. ® ® — — — ® ® ® — ® + ® ® —
Coprinus cfr. nycthemerus Vail................ — — + — — — — — — —
Coprinus micaceus (Bull, ex Fr.) Fr. . . ® ® — — — ■— ® X ® X — '— © —

Coprinus disseminatus (Pers.) Fr. . . . ® ® — — _ ® ® ® X
“

X

©Bayerische Botanische Gesellschaft; download unter www.bbgev.de;www.biologiezentrum.at



_  144 —

1961
Name 1959 1960

Jan. Febr. April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. Dez.

Coprimes eft, Hansenii Lge....................
Russula delica Fr.....................................
Russula pectinatoides Peck, det, B . . .
Russula foetens Fr...................................
Russula pulchella Borszcow =

depallms I. Schff. ...........................
Lactarius pubescens Fr.............................
Laclarlas blemius Fr..............................
Lactarius circellalus Fr. ss Lge. det, B .
Lactarius quietus Fr................................
Melanogaster variegatus (Vitt.) Tul. 
Scleroderma aurantium Vaill, ex Pers.. .
Lycoperdon pyriforme Schff....................
Polyporus melanopus det. Dr. FÍ. Kreisel

Swartz ex Fr......................................
Polyporus squamosus Fr. ex Huds. . . .
Polyporus brumaUs Pers. ex Fr...............
Polyporus nummularlus Bull, ex Fr. . .
Polypilus sulphurous Fr. ex Bull.............
Piptoporus betullnus (Bull, ex Fr.)

Karst..................................................
Gloeoporus adustus (Willd.) Pil..............
Phellinus ¡guiarías Fr..............................
Leptoporus caeslus (Schrad.) Quel. . . 
Coriolus versicolor (L. ex Fr.) Quel. . . 
Trameies gibbosa (Pes. ex Fr.) Fr. . . . 
Trame tes suaveolens (L. ex Fr.) F r.. . . 
Trameies qitercina (L. ex Fr.) Pilat. . . 
Poria versipora (Pers.) Baxter =

(Irpex obliquus)...............................
Gloeophyllum sepiarium (Wulf. ex Fr.)

Karst..................................................
Stereum purpureum Pers.........................
Peniophora quercina (Pers. ex Fr.)

Cooke det. Dr. J. P o e l t ...............
Clavulina clnerea (Bull.) Schroet. . . . 
Auricularia auricula (L. ex Fr.) Schroet.
Helvetia crispa Scop...............................
Helvetia elástica Bull..............................
Helvetia sulcata Affz...............................
Morchella escalenta Pets..........................
Morchella hybrida (Sow.) Pers...............
Acetabula vulgaris Fuck.........................
Acetabula sulcata (Pers.) Fuck..............
Pilcaría badia. Pers................................
Alearla vesiculosa (Bull.) ...................
Leotia gelatinosa Hill..............................
Ustulina vulgaris Tul............... ...  . . .
Xylaria hypoxylon (L.) Grev.................
Xylaria polymorpba (Pers.) Grev. . . .

X
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Vergleich der Pilzarten der einzelnen Beobachtungsflächen und ihr Vorkommen im übrigen Parkgelände

Pilzarten

Leecinum scabrum . . 
Boletus luridus . . . 
Xerocomus rubeüus 
Paxillus imolutus , . 
Camarophyllus virgíneas 
Hygrocybe cónica . . 
Lyophyllum imundum . 
Lacearía laccata . . . 
Armillariella mellea . 
Tricboloma scalpturatum 
Melanoleuca grammopodia 
Pkurotus dryinus . , 
Oudemanslella radicata 
Plammulina velutipis 
Marasmius rotula . 
Marasmlus oreades . 
Mycena gahrlculata. 
Mycena ßavoalba . 
Mycena acicula . . 
Clitopilus prunulus . 
Amanita vaginata . 
Amanita strobiliformis 
Leplota crlstata . . 
Agarlcus amnsis . 
Tubarla pallidospora 
Tubariafurfuracea . 
Hebeloma slnapizans 
Inocybe Patouillardi. 
Inocybe Jurana. . . 
Inocybe Bongardi . . 
Inocybe push , . . 
Inocybe dulcamara . 
Inocybe fastiglata. . 
Inocybe macutata , . 
Conocybe teñera . . 
Agrocybe praecox . 
Kuebneromyces mutabllis 
Psatbyrella velutina. 
Coprlnus comatus . 
Coprinus micaceus . 
Coprinus disseminatus 
Russula delica . . . 
Russula pectinatoides 
Russula foetens , . 
Russula pulcbella . 
MelanogasUr variegatu 
Lycoperdon pyriforme 
Scleroderma aurantlum 
Piptoporus betulinus 
Coríolus versicolor 
Helvetia crispa . 
Helvetia elástica . 
Helvetia sulcata . 
Morcbella escalenta 
Acetábulo vulgaris 
Alearía vesiculosa

Beo
I

oachtu 
II

ngsflä
III

eben
IV

übriges
Park

gelände Eichen
Vc

Linden
rkomm
Birken

:n bei
Roßkastanien

X _ _ ___ X __

— X X — X X X X X

X — — — — X — — —
__ __ X X — X — X —
__ _ _ X __ __ — — — im Rasen
___ __ X X — — — im Rasen
__ X X — X X X X —
X — — X X X X X X
__ X — — X — — an Laubholzstöcken
— X X X X X X X
— — — X X X — X —
— X — X — X — —

__ __ — X X X X X —

__ X X — X — — — an Laubholzstöcken
__ __ __ X — X X X X
__ __ X __ — — — im Rasen
— — — X — X — — an Laubholzstöcken
__ — X — — — — X —

__ — — X X X X — —
— — X — X X X —
__ __ X — — — — X —
__ — X — X X X X —
____ _ __ X X X X X X
__ __ X — —  ■ — im Rasen
__ __ X — — — X —
__ __ X — X X X X —
__ — — X X X X X X

X X X X X X X X X

X X — X X X X — X
__ — — X — — X —• —
— X — X X X X — -—
__ — — X — X — —■ —
— X X X X X X X X

X — — — X X X X- X
— — X X X X X X
__ X — — — — X — • '—
__ X __ — X — — — an Laubholzstöcken
— X — —- X X — X X

X X — — X — —  ■ —. —

__ — X — X X X X ■—
__ X X — X — — — an Laubhölzstöcken
.— — — X — X — — •—
X — — — — X — —. ■—

___ __ X — — — — X —
— .— X — X — — X —

__ — — X X — — X —
__ .— X — . — — — — an Laubholzstöcken
X — — X X X — — X

____ __ X — X — — X —

__ — X — X — — — an Laubhölzstöcken
X ■— X — X X — X —

— X — — X — X — X
X — — — — X — — * —

— .— .— X X X — X —
X — — X X X — — —

— X — X X X X X X
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B eschreibungen zw eier k ritisch er Inocybe-A rten

Inocybe cfr. confusa. Karst.: Hutform: Stumpfgebuckelt bis ausgebreitet 2—2,5 cm Durchmesser und ca. 1 cm hoch. — 
Hutrand: Eingebogen, bis ausgebreitet, T  wellig verbogen, A einreißend. — Huthaut: Feinfaserig. — Hutfarbe: 
Ockerbräunlich gegen den Rand nach ockerlich auf hellend. —• Lamellen: Tonfarben, ockerlich, ungleichlang, normal 
weitstehend, kurzbogig angewachsen. •— Stiel: Röhrig hohl, ca. 2—3cm lang und 4—5mm dick, Basis schwachknollig 
verdickt. — Stielfarbe: Spitze ockerlich, etwas liniert weißbereift zur Basis hin gelblich ockerlich; Basis etwas heller A 
schmutzig weißlich. •—• Stielfleisch: Faserig, J ; weißlich-ockerlich. Hutfleisch: weißlich. — Geruch: Erdartig. — 
Standort: Bei Rotbuche, Birke und Weißdorn auf Humusboden mit magerem Gras. — Sporen: 8 X 4,5—5 ft. ■—• Zystiden: 
40—-50 X12—14 ft mit Kristallschopf an Flächen- u. Schneide. ■—

Die Fruchtkörper entsprechen etwa dem Bild bei R. Heim XVIII 1.
Inocybe cfr. acuta Boud. =  (umbonino/a ss. Heim; Lge.): Hut: wellig verbogen, gebuckelt, kastanienbraun, Buckel 

etwas dunkler 2—3 cm 0 . — Huthaut: Feinfaserig, ±  aufreißend faserig. — Lamellen: Eher engstehend, ungleichlang, 
braun, mit welliger Schneide bogig angewachsen. — Stiel: Rundlich im Oberteil etwas konisch zur Basis hin etwas 
verdickt, im Oberteil weißlich zur Basis bräunlich. Geruch Inocybe-artig. — Sporen: 9—-10 X 6 ■— 7ft höckerig. — 
Zystiden: 60x15 ft mit Kristallschopf an Fläche und Schneide. — Standort im Rasen: Bei Querem Cents — Die 
gefundenen Fruchtkörper entsprachen nicht dem Bild bei R. Heim XXXIII (als J. umbonmota).

Schlußwort

Vorliegende Aufzeichnung der „Pilzfunde im Stadtgarten und Wittelsbacher Park“ gibt den 
Stand der Aufsammlungen zum Jahresende 1961 bekannt; zu gegebener Zeit wird wieder darüber 
zu berichten sein. Ich möchte nicht abschließen, ohne Herrn Dr. A. B resinsky für Rat und Tat 
gedankt zu haben, ebenfalls Herrn Dr. J. P oelt für die Überprüfung des Fundes von Melanogaster 
varkgatus. Nicht vergessen möchte ich, die Sammeltätigkeit von Herrn G rönin ger  und meiner 
Söhne Udo und Hansi dankend zu erwähnen, weiter sei Dank gesagt dem Ermittler der pH-Werte 
und allen nicht genannten Helfern.
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